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Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

8,90 €
7,50 €

7,90 €
Sälzerstr. 74 • Bad Orb • 06052 9276405 
Spessartstr. 2 • Kassel • 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 24 Uhr

www.hotel-restaurant-toscana.com

* ausgenommen hausgemachte Pasta

Rumble in the Rathaus:
Wer wird Bürgermeister in Orb?

Angebot OktoberAngebot Oktober

3 Hosen 
(gereinigt) 14,90 €
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Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung
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fruehfoerderung.de
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Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Auch im Lockdown

sind wir für sie da!

Bad Orb (KK/ez). Der Kulturkreis 
Bad Orb lädt zu einer musikali-
schen Reise durch das Judentum 
mit hebräischen, sefardischen und 
jiddischen Liedern ein.
Aus dem aktuellem Anlass „1700 
Jahre jüdisches Leben in Deutsch-
land“ hat Esther Lorenz (Gesang 
und Rezitation) eine „musikalische 
Reise durch das Judentum“ zusam-
mengestellt. Ihr Konzert beinhaltet 
weltliche und sakrale Lieder in 
hebräisch. Es schließt auch Musik 
des spanisch-jüdischen Mittelalters 
mit ein sowie Lieder auf jiddisch 
aus dem Ostjudentum. Esther 
Lorenz moderiert das Konzert mit 
Erklärungen zu jüdischen Feierta-
gen und Bräuchen, ergänzt durch 
Lyrik deutsch-jüdischer Dichter und 
Streifzüge durch die jüdische Ge-
schichte vom Mittelalter bis heute. 
Begleitet wird die Sängerin von dem 
Gitarristen Peter Kuhz aus Berlin.
Das Konzert findet am 17. Oktober, 
ab 18 Uhr, in der Bad Orber Martin-
Luther-Kirche statt.

Eintrittspreise: 18,- Euro – Kultur-
kreismitglieder: 15,- Euro. Karten 
gibt es ausschließlich an der Abend-
kasse.
Foto: Klaus Kleinmann

Die Herbstferien sind da!
Ferienbetreuung 
im „Panama“
Bad Orb (jb). Vom 11. bis 15. 
Oktober findet die Ferienbetreuung 
in PANAMA des Martinus-Förder-
vereins statt. Jörg Braukmann: „Wir 
wollen mit euch Drachen steigen 
lassen. Und den Herbstwind fangen. 
Im Wald und auf der Wiese sammeln 
wir Früchte des Herbstes, um dar-
aus kleine Kunstwerke zu basteln. 
Morgens ab 7:30 Uhr geht es los 
und endet um 13.30 Uhr. Also zieht 
euch wetterfeste Kleidung an, packt 

Esther Lorenz und Peter Kuhz
Musikalische Reise durch das Judentum: 
1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland

ein leckeres Frühstück ein und macht 
mit.“ Anmeldungen unter https://
foerdervereinmartinusschule.word-
press.com/ oder im Sekretariat der 
Martinus-Schule. „Es grüßt das 
PANAMA-Team“.

Am Mittwoch, 6. Oktober:
Kennenlern-Abend 
im Piccole Gioie
Bad Orb (red). Einheimische 
und Zugezogene zusammenzu-
bringen ist seit Beginn Ende 2019 
das Ziel der Kennenlern-Abende 
im Restaurant „Le Piccole Gioie“ 
(Ex „Weisses Ross“) am MArktplatz. 
Beginn ist jedes Mal um 18 Uhr. 
Die Treffen starteten ursprünglich 
unter dem Begriff „Speed-Dating für 
I-Geplaggte (Orberisch für Zuge-
zogene)“ – ein neuer Begriff für die 
Treffen ist noch nicht gefunden. Im 
Vordergrund der Zusammenkünfte 
stehen das gesellige Zusammen-
sein, kleine Autoren-Lesungen und 
(sobald möglich) auch Ausflüge. 
Interessenten melden sich bei Ralf 
Baumgarten (0172-6612032), An-
meldung ist derzeit noch notwendig. 
Die Teilnahme ist selbstverständlich 
frei.

Hard- und Software -
Sicherheit und Datenschutz
Bad Orb * Hauptstraße 22
Tel.: 06052 926-9010
Fax: 06052 926-9019
service@its-kuehlborn.de
www.its-kuehlborn.de

Netzwerke und Kommunikation
Wartung und Administration
Beratung und Planung
Reparaturen und Fernwartung
Vor-Ort-Service

IT-Service
Kühlborn
GmbH

Termine nach 
Vereinbarung

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

Termine nur nach Vereinbarung

Die erste Runde der Bürgermeister-
wahl ist Geschichte, die Bad Orber 
Bevölkerung hat eine Vorentscheidung 
getroffen. Nicolai Rhein (unabhängig) 
und Ralf Meinerzag (Grüne) sind in 
der Stichwahl nicht mehr dabei. Wer 
künftig im Bad Orber Rathaus auf dem 
Sessel des Stadtoberhauptes sitzen 
wird, entscheidet sich am Sonntag, 
10. Oktober. Das 
Titelbild verrät, um 
wen es sich dabei 
handelt: Amtsin-
haber Roland Weiß 
stellt sich seinem 
Herausforderer To-
bias Weisbecker. 
„Deja vu“ denkt 
sich dabei so man-
cher Zeitgenosse. Vor kann über zwei 
Jahrzehnten war es der damalige 
CDU-Bürgermeister Hugo Metzler, der 
sich gegen einen Mitbewerber aus den 
eigenen Reihen – Wolfgang Storck – 
zur Wehr setzen musste – und verlor. 
Ähnlich die Situation heute. Auch 
Roland Weiß startete einst unter der 
Flagge der Christlichen. Als diese ihn 
bei seinen Bemühungen, gegen die 
Amtsinhaberin Helga Uhl anzutreten, 
nicht unterstützten, wandte sich Weiß 
von den Konservativen ab, startete un-
abhängig ins Rennen um das höchste 
Amt im Rathaus. Wie das endete, ist 
noch bestens bekannt. 

Nun darf sich Weiß seinem Heraus-
forderer Tobias Weisbecker erwehren. 
Nach der ersten Runde hat Weisbe-
cker einen satten Vorsprung von fast 
doppelt so vielen Stimmen. Das ist 
erstmal eine deftige Aussage, aber mit 
Sicherheit keine Garantie. Heißt: Für 
Weiß ist noch lange nichts verloren, 
Weisbecker darf sich nicht zu sicher 
sein. Beide haben in den letzten Tagen 
vor der Entscheidung am kommenden 
Sonntag noch ein letztes Mal ordent-
lich die Muskeln spielen lassen vor 
Ort sowie in Pressemeldungen in den 
Printmedien und Online-Foren. Ob 
Weiß erneut auf den letzten Metern 
ein Coup gelingt oder ob Weisbecker 
ein neues Ausrufezeichen setzen kann 
– am Sonntagabend wissen wir mehr. 
Egal, wer das Rennen gewinnt: Tau-
schen möchte ich mit ihm nicht. Die 
finanzielle Situation ist alles andere 
als rosig, die anstehenden Aufgaben 
sind gewaltig. Das Parlament ist zer-
stritten wie noch nie, der Umgangston 
oftmals unterirdisch und  nicht selten 
regelrecht mit Schaum mit dem Mund.

Auch das wird eine Aufgabe für den 
neuen oder alten „Chef“ werden: 
Ruhe hineintragen in die parlamen-
tarischen Reihen. Mehr Miteinander 
ist dringend vonnöten. Was gar nicht 
geht: Wenn ein Parlaments-, Aus-
schuss- oder Aufsichtsrats-Mitglied 
einen Fehler in einem Vorgang, einem 
Vertrag oder „egal was“ findet, dann 
ist es ein absolutes Unding, dieses Mit-
glied mit aller Kraft einzuschüchtern, 
zu beleidigen, mehr oder weniger als 

kriminell darzustellen und schlichtweg 
mundtot zu machen. Statt den Kopf 
gemeinsam in den Sand zu stecken, 
wäre Händeschütteln und gemeinsa-
mes Klären des Vorgangs angesagt. 
Man stelle sich vor, der aufmerksame 
Kollege hat dann vielleicht doch 
dummerweise Recht und sein Versuch, 
das Schlimmste zu verhindern, wird 
gezielt blockiert – wäre das nicht in 
besonderem Maße übel? Und genau 
genommen strafbar? Leben wir Orber 
immer noch in jenen Zeiten, in denen 
man den Boten köpft, nur weil die Bot-
schaft gerade nicht ins Konzept passt?

Auch das ein Thema, dem sich der 
künftige Meister aller BürgerInnen 
widmen muss. Auch wenn es dann 
vielleicht gilt, die eigenen Mitstreiter 
ordentlich an den Ohren zu ziehen 
und zur Ordnung zu rufen, meint Ihr

 Ralf Baumgarten

Zum Titelbild:
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Auf den Punkt

Starke Säulen der 
Bürgerschaft

Auch auf diesem 
Weg gratuliere ich 
sehr herzlich dem 
FSV 1921 Bad Orb 
e. V. zu seinem 
100jährigen Beste-

hen. Vor wenigen Tagen konnte ich 
mich im Sportlerheim in der Au mit 
dem Vorstand des Vereins über die 
Projekte und Herausforderungen 
der Sportlerinnen und Sportler 
unterhalten. Der FSV Bad Orb hat 
grade in den vergangenen Jahren 
mit einem engagierten Team unter 
anderem sportliche Erfolge erzielt 
und zukunftsweisende Investitionen 
in die Spielstätte und in das Vereins-

heim getätigt. Der Kunstrasenplatz, 
neue Fenster und moderne Um-
kleidekabinen zeugen von einem 
herausragenden ehrenamtlichen 
Engagement in Richtung Zukunft. 
Dieses Engagement gilt es zu würdi-
gen. Die hessische Landesregierung 
unterstützt dieses Engagement des 
FSV Bad Orb und der vielen hes-
sischen Sportvereine im Rahmen 
verschiedener Förderprogramme, 
für den Bad Orber Kunstrasenplatz 
zum Beispiel mit 75.000 Euro. Das 
Ehrenamt und der Sport sind wich-
tige Eckpfeiler unserer Gesellschaft. 
In Bad Orb sind dies starke Säulen 
der Bürgerschaft.

Ihr Michael Reul, MdL Landtagsab-
geordneter der CDU, Bad Orb

Spenden statt Schenken
Der Bitte statt einem Geschenk zu meinem 
60. Geburtstag eine Spende zu geben 
sind viele gefolgt. Dafür möchte ich mich 
recht herzlich bedanken. Auf diese Weise 
konnten 500,- Euro an das Duo LumiMare 
überwiesen werden. Die Querflötistin 
Michaela Neuwirth und der Pianist Matthi-
as Schabow haben allen Gästen eine besondere Freude bereitet.

Zusätzlich konnten 600,- Euro an die Kinderinitiative Bad Orb 
überwiesen werden. Auch das ist ein Geschenk, dass mich 
ganz besonders freut. Auf diese Weise konnte jedes einzelne 
Geschenk etwas sehr Wertvolles bewirken und vielen Freude 
bereiten.

Danke dafür allen Spendern.

Beate Boege-Sonnek
(Ortsverband Bündnis 90 / Die Grünen)
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Tierheim Gelnhausen:
Taffe Nelly
Gelnhausen (cj). Harzer Fuchs / 
Australian Shepherd – Mix, geb. 
2016 weiblich, kastriert.
„Nelly ist das Tierheim schon ge-
wohnt und lebt nach einem Vorfall 
bei den Vorbe-
sitzern bei uns 
in der Hunde-
gruppe. Damit 
sie bestmöglich 
auf ein neues 
„Für-immer-Zu-
hause“ vorbe-
reitet wird, hat 
Nelly nun eine 
Trainerin an ih-
rer Seite welche berichtet, dass Nelly 
sich sehr gut zur Zusammenarbeit 
motivieren lässt. Nelly verfügt über 
wache Intelligenz. Sie ist konzentriert 
wenn es ans gemeinsame Arbeiten 
geht. Mittlerweile verfügt sie über 
einen soliden Grundgehorsam und 

lässt sich, auch unter Ablenkung, 
gut abrufen. Nelly ist sehr agil, liebt 
lange Spaziergänge und findet es 
toll, gemeinsam mit ihrem Menschen 
Dinge zu entdecken. Außerdem 
liebt sie Wasser und geht sehr gerne 
schwimmen. Menschen gegenüber 
hat sie sich bei uns freundlich ge-
zeigt. Hundebegegnungen laufen 
auch ruhig ab, wenn der andere 
Hund jedoch „anfängt“, antwortet 
sie aber auch gerne pöbelnd. Nelly 
geht enge Beziehungen ein und 
möchte dann keine Nebenbuhler in 
diesem Gefüge. Sie benötigt erfah-
rene Hundeleute, die einen aktiven, 
arbeitsfreudigen Hund beschäftigen 
und an ihm arbeiten möchten. Für 
ein Kennenlernen vereinbaren Sie 
am besten über das Tierheimbüro 
einen Termin mit ihrer Trainerin.“
Kontakt: Tierheim Gelnhausen
Am Galgenfeld 37 * Gelnhausen
Tel.: 06051-2550
webmaster@tierheim-gelnhausen.de
https://tierheim-gelnhausen.org/

Bad Orb / Wiesbaden (jm). Mit 
einem Staffel-Swim&Run endete die 
Saison von Hessens höchster Triath-
lon-Liga für die zweite Mannschaft 
des „Team Bad Orb – Gesund im 
Spessart” des TV Bad Orb. In einem 
für die Ausdauer-Recken aus der 
Kurstadt sehr ungewöhnlichen Sprint-
format musste jeder Athlet vom Team 
des TV Bad Orb 225 Meter Schwim-
men im Hallenbad und danach eine 
Meile laufen. Danach wurde an den 
nächsten im Team – abklatschend – 
übergeben.

Erneut von Personalsorgen gebeutelt 
standen mit Jürgen Metzler, Adi Kohr, 
Eric Rainer und Simon Brend’Amour 
einmal mehr in diesem Jahr statt der 
geforderten fünf Sportler nur deren 
viere an der Startlinie. Das hatte 
zur Folge, dass Simon Brend’Amour 
“doppelt” ran musste.
Vor dem Renntag war klar, dass es 
für die Jungs vom Team Bad Orb 
bestenfalls darum gehen konnte, in 
der Abschlusstabelle noch auf Rang 
acht aller zehn Teams zu gelangen. 
Einzig das Team aus Bad Arolsen, 
vor dem Swim&Run in Griesheim auf 
Rang acht, lag noch in Schlagdistanz.

Der Wettkampf verlief hektisch, war 
hochintensiv für alle Starter und ein 
Spektakel für die Zuschauer. Schon 
während seines Starts kam Jürgen 
Metzler jedoch in Zweifel ob seiner 
Topschwimmleistung an diesem Tag. 
Da war er aber bereits in den Lauf-

Saisonfinale für die Kurstadt-Dreikämpfer
Orber Triathleten in der Hessenliga: 
Disqualifiziert und doch erfolgreich

schuhen unterwegs. Es sollte nicht 
lange dauern, bis nach seinem Finish 
der technische Delegierte auftauchte 
und auf das zu kurze Schwimmen 
eines Orber Athleten hinwies. „In 
dem Moment wusste ich, dass mein 
Gefühl korrekt war, dachte aber zu-
nächst, dass dies mit einer Zeitstrafe 
geahndet würde, die uns nachträglich 
aufgebrummt würde”, so Metzler zu 
seinem Missgeschick. Laut Regelwerk 
lautet die Devise jedoch, dass das 
ganze Team – im Falle von Nichtbe-
wältigen der kompletten Wettkampf-
distanz disqualifiziert wird.

Damit war klar, dass das Ziel, Bad 
Arolsen zu verdrängen, nicht geklappt 
hatte. Der Frust währte jedoch nur 
kurz, denn durch einen ungeahnten 
Zufall und ein Kuriosum zudem, 
sollten die Kurstädter am Ende doch 
die Nase vor dem Team aus Bad 
Arolsen haben. Im Eifer des Gefechts 
fiel erst bei Sichten der Ergebnisliste 
auf, dass das Team aus Bad Arolsen – 
ebenfalls aus Personalnot – gar nicht 
angetreten war. Die Ligaleitung hob 
sofort hervor, dass das Antreten und 
disqualifiziert werden besser gewertet 
wird laut Ligaordnung wie eine „No 
Show”, also das Nichtantreten.

Somit kletterte das Team – trotz Dis-
qualifikation – in der Endtabelle der 
ersten Hessenliga final einen Platz 
nach oben und beendet die Saison 
2021 auf dem achten Platz aller zehn 
Teams in Hessens höchster Liga.

%

%
%

GESAMTE

AB SOFORT

ÜBERGANGSJACKEN
UND MANTEL-
KOLLEKTION

DIE NEUEN

WINTERJACKEN

SIND SCHON DA!

20 %20 %
REDUZIERT

Pflege und 
mehr - 
Fordern 
Sie uns!
Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99

Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Lions bieten an:
„Beffsteck to go“
am 16. Oktober
Bad Orb (es). Auch im zweiten Jahr 
der SARS Covid-19-Pandemie kön-
nen Benefizveranstaltungen nicht 
durchgeführt werden. Als Ersatz will 
Lions-Vorstandsmitglied Heinz Josef 
Prehler vom „Lions-Club Bad Orb – 
Gelnhausen 1962“ seine Idee vom 
Vorjahr auch in diesem Jahr umset-
zen und „Beffsteck to-go“ anbieten. 
Es kann gewählt werden zwischen 
traditionellem „Beffsteck“ oder 
„Hacksteck“ jeweils mit Wasserweck 
zum Preis von je 15,- Euro. Im Preis 
ist eine Spende für gemeinnützige 
Projekte enthalten – beispielsweise 
zur Unterstützung von Jugendaktivi-
täten oder Tafeln. 
Bestellungen können bis Mon-
tag, 11. Oktober, per E-Mail an 
heinz.prehler@t-online.de oder 
per WhatsApp an 0171 2284359 
aufgegeben werden mit folgenden 
Informationen: 
Vor- und Zuname, Adresse, Telefon, 
Art und Anzahl der gewünschten 
Pakete. 
Weiterhin liegen beim Lions-Aktivi-
täten-Beauftragten Dieter Hessber-
ger, Marktplatz 11, Bestellformulare 
bereit.
Bestellt werden kann bis 11. Okto-
ber auch über www.lions-club-bad-
orb-gelnhausen.com/kontakt/ 
Abzuholen sind die Bestellungen an 
der AVIA-Tankstelle (ehemals Tank-
stelle Albert Igelmann), Gewerbe-
straße 30 am Samstag, 16. Oktober, 
von 12.30 bis 13.30 Uhr.
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Sebastian Keil,  
Gesundheits- und Krankenpflegehelfer im Seniorenwohnzentrum Am Kurpark

Wie sieht Ihr Arbeitsalltag als Pflegehelfer aus? Meine Aufgaben sind sehr vielfältig.
Ich kümmere mich um die Versorgung der Bewohner. Außerdem unterstütze ich die Fach-
kräfte bei ihren Tätigkeiten. Im Mittelpunkt steht immer das Wohl unserer Senioren.

Welche Momente in der Pflege bereiten Ihnen am meisten Freude?
Es freut mich jedes Mal, wenn man gemeinsam mit den Bewohnern
etwas geschaffen hat. Zum Beispiel die Verbesserung der
Ressourcen. Ich liebe es, mit den Bewohnern herum-
zualbern und gemeinsam zu lachen.

Warum haben Sie sich für CURATA entschieden?
Meine Kolleg*innen sind sehr nett. Wir helfen
uns gegenseitig, denn bei Curata sind wir keine
Einzelkämpfer. Wir funktionieren im Team!

   

5.000€
 

STARTPRÄMIE für Pflegefachkräfte
 

Aktion bis zum
31.12.2021

BEI UNS
MACHT
PFLEGE
SPASS!

CURATA Seniorenwohnzentrum Am Kurpark
Parkstraße 2-4 | 63628 Bad Soden-Salmünster
bad-soden-salmuenster@curata.de  
Tel. 06056 9121-0 | www.curata.de

UNSER TEAM STELLT SICH VOR ...

 

Bewerben Sie sich in nur 3 Minuten 
online oder telefonisch! 
Tel. 06056 9121-0 | www.curata.de
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Wussten Sie das schon?
Kleinanzeigen haben bei uns einen doppel-
ten Werbeeffekt: Gedruckt im „Blättche“ 
und tagesaktuell online im Kleinanzeigen-
markt auf www.mein-blaettche.de. 
Einmal bezahlt – doppelter Effekt! 
4 Zeilen: 7,50 EUR, 
jede Zeile mehr: plus 2,- EUR. 
Anzeigenannahme unter 
gestaltung@printhouse24.de 
sowie unter 06052 3405

WOHNUNGSMARKT

Bad Orb, 2 Zi.-Whg., Am Markt-
platz, WC, Du., 3. OG, teilmöbi-
liert, KM EUR 290,- + NK EUR 
80,-. Mobil: 0171 1714836.

Bad Orb 2 Zi.-Whg., 48,1 m2, 
1.OG, großer Balkon, Küche, 
Bad, teilmöbliert, sofort frei, KM: 
EUR 331,-,+ NK, + KT,
Tel.: 06052 919305.

Bad Orb, Mehrfamilienhaus zu 
kaufen gesucht, ohne Makler, 
Tel.: 06052 919305.

SONSTIGES
Suche erfahrenen Hundesit-
ter 1 Tag/ Woche für meinen 
6 Monate alten, unkastrierten 
Weimeranerrüden. 
Tel.: 0160 90238045.

Herbstferienprogramm der Gemeinde Biebergemünd
Auf einen Sprung in die Jumpfabrik
Biebergemünd (rf). Nach einem 
Jahr Pause bietet die Jugendarbeit 
der Gemeinde Biebergemünd wie-
der ein Herbstferienprogramm 
für Schüler:innen an. Dabei wird 
es auch ein paar Ausflugsfahrten 
geben. Das Goldschmiedehaus in 
Hanau wird für Goldschmiedework-
shops besucht. Aktion gibt es beim 

Lasertag im District 44 und dem 
Trampolinspringen in der Fuldaer 
„Jump Fabrik“. Für diese Ausflüge 
müssen alle Teilnehmenden 3G-
Nachweise vor Fahrtbeginn vor-
legen. Dazu können weiterhin die 
Testzentren in Roßbach und Kassel 
genutzt werden. Tests dürfen nicht 
älter als 72 Stunden zur Veranstal-
tung sein.

Für die weiteren Angebote – Bas-
telaktionen und ein Selbstverteidi-
gungsschnupperkurs – sind keine 
Nachweise erforderlich. Allerdings 
sollten auch dort nur symptomfreie 
Personen teilnehmen.

Das gesamte Programm und das 
Online-Anmeldeportal sind nur auf 
der Gemeindehomepage zu finden: 
www.biebergemuend.de. 

Frühere Teilnehmende an Ferien-
programmen erhalten die Infor-
mationen über den Newsletter 
Jugendarbeit per E-Mail. Fragen 
zum Programm können an 
jung@biebergemuend.de 
per Mail gestellt werden.

Ich bedanke mich 
herzlich bei 891 

MitbürgerInnen, 
die mir ihr Vertrauen 
geschenkt haben und 

die Veränderungen 
wollten. Leider hat es 

nicht gereicht und
die meisten

MitbürgerInnen
wollen ein „weiter so“. 

So ist Demokratie!
Ihr Ralf Meinerzag

Bad Orb,  Schlafz immer-
Schrank (2,50 m), 2 Betten, 
helles Holz, an Selbst-Abholer zu 
verschenken. Evtl. auch einzeln.
Tel.: 06052 7677.

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinizg-Kreis Sie suchen einen
Handwerker für:
Rolläden, Fenster, 
Zimmertüren und alle 
sonstigen anfallenden 
Montage- und Reparatur-
arbeiten.

Rufen Sie mich an 
und ich werde Sie 
bezüglich Besich-

tigungstermin 
schnellst möglich 

zurückrufen.

Handwerks-
Service
Arnold Breitenberger
Tel.: 0151 288 596 92
arnold.berliner.17b@gmx.de

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Einsatzort
Bad Orb

Arbeitszeit
Vollzeit

Eintrittsdatum
nach Vereinbarung

Bundesfreiwilligendienst / 
Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d)

Nicht irgendein Job.
Im Auftrag für den Patienten beim Spezialisten für Heimdialyse.

Ihre Aufgaben bei uns
Bei uns arbeiten Sie in einem tollen Team und lernen die Bereiche Technik, Medizin 
und Logistik kennen. Durch den Umgang mit Patienten in einem interessanten und 
abwechslungsreichen Job sammeln Sie Erfahrungen fürs Leben.

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind uns besonders willkommen.

KfH Kuratorium für Dialyse und Nierentransplantation e. V.
KfH-Nierenzentrum Bad Orb, Burgstraße 25, 63619 Bad Orb
Frau Rita Thome, Telefon 0 60 52 / 91 64 - 0
E-Mail bewerbung.bad-orb@kfh-dialyse.de

Weitere Informationen und Online-Bewerbung:  jobs.kfh.de        
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... hier schreibt
die Leserin ...

„Sehr geehrter Herr Heim,
am 15. 9. 2021 stand auf der Stadt-
verordnetenversammlung (StaVo) 
unter TOP 5: Genehmigung einer 
neuen Geschäftsordnung der Kur-
stadt Bad Orb. Was ja erst mal nichts 
Negatives bedeutet. In der Stadtver-
ordnetenversammlung erläuterten 
Sie, Herr Heim, dann Ihren Antrag 
dem Parlament und den anwesenden 
Orber Bürger*innen näher.
Laut Ihrem Antrag wollen Sie die 
mündlichen und schriftlichen An-
fragen der Stadtverordneten an den 
Bürgermeister als letzten Tagesord-
nungspunkt auf die Stadtverordne-
tenversammlung setzen. Was Sie ja 
dann auch mit der neuen Mehrheit 
von CDU und FWG beschlossen 
haben. Ich und sicher viele andere 
Orber Bürger*innen fragen sich nun, 
warum diese Anfragen der Abgeord-
neten als letzter Punkt auf der Tages-
ordnung besprochen werden sollen.

Ich fand es rückblickend sehr gut, 
dass die Anfragen von den Ab-
geordneten traditionell gleich am 
Anfang der Stadtverordnetenver-
sammlung, nach den Mitteilungen 
vom Bürgermeister gestellt werden 
konnten und nicht erst am Schluss 
der Tagesordnung. Diese Anfragen 
an den Bürgermeister durch die 
Abgeordneten wurden meist aus 
aktuellem Anlass gestellt.
Wäre der Antrag von Ihnen, Herr 
Heim, bereits in der Stadtverordne-
tenversammlung vom 15. 9. 2021 
wirksam geworden, dann hätte 
dieser Punkt Anfragen der Abgeord-
neten an den Bürgermeister gar nicht 
mehr behandelt werden können.
Diese Stadtverordnetensammlung 
vom 15. 9. 2021 hatte wie fast 
üblich, mit 33 Punkten eine um-
fangreiche Tagesordnung und das 
Parlament ist leider wie so oft nur 
bis zur Hälfte der Tagesordnung ge-
kommen. Das wird aber nach diesem 
Beschluss des Parlamentes über die 
neue Geschäftsordnung der Kurstadt 
Bad Orb sicher in Zukunft immer der 
Fall sein.

Auf der Homepage von Bad Orb, in 
dem Bürgerinformationssystem habe 
ich einen Antrag ihrer FWG-Fraktion 

zur Änderung der Geschäftsordnung 
für die Stadtverordnetenversamm-
lung zur Festlegung der Redezeit 
durch den Ältestenrat vom 5. 6. 
2019 unter der Nr. 1.10/176/2018, 
gefunden. Dieser Antrag der FWG-
Fraktion wurde in den Haupt- und 
Finanzausschuss überwiesen, ehe 
er dann erneut in der Stadtverord-
netenversammlung wieder auf der 
Tagesordnung stand.
In diesem Zusammenhang mit dem 
Antrag der FWG-Fraktion beantragte 
Frau Meinhardt (SPD) damals die 
mündlichen Anfragen in der Tages-
ordnung zukünftig nach vorn auf 
TOP 5, also gleich nach den Mittei-
lungen des Bürgermeisters zu setzen 
und die schriftlichen wie bisher als 
den letzten TOP zu behandeln. In 
der Stadtverordnetenversammlung 
wurde dann der damalige Antrag 
von Frau Meinhardt 14 zu zwölf 
Stimmen angenommen.

Warum haben Sie die seit 2019 be-
währte Geschäftsordnung in diesem 
Punkt geändert?

Sollten vielleicht dem alten, bzw. 
dem neuen Bürgermeister keine 
unliebsamen Fragen durch die Ab-
geordneten gestellt werden? Oder 
gilt bei Ihnen als Stadtverordneten-
vorsteher Herr Heim, die Devise bzw. 
Sprichwort: Was die Bürger*innen 
nicht wissen, macht sie auch nicht 
heiss?“

Mit freundlichen Grüßen,
Frau Schulze, Bad Orb

Julia Wahl
Rechtsanwältin 
Arbeitsrecht, Verkehrsr., Mietr.

Erbrecht Arbeitsrecht Baurecht
Familienrecht Verkehrsrecht Mietrecht

Über 50 Jahre Feuerschutzbedarf
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Wächtersbach (WB/um). „Es ist 
wieder Herbstmarktzeit in Wächters-
bach und wir freuen uns drauf! Mit 
einem optimierten Konzept findet 
der Herbstmarkt erstmals über zwei 
Tage und mit musikalischem Unter-
haltungsprogramm statt. Aus diesem 
Grund bieten wir in diesem Jahr 
zwei Bereiche: Den Marktbereich 
und einen eigenen Food-Bereich mit 
Live-Bühne”, teilt Ute Metzler von 
der Messe Wächtersbach GmbH mit.
Los geht es am Samstag, 16. Ok-
tober, mit dem allgemeinen Markt-
treiben von 12 bis 18 Uhr. Der 
Food-Bereich mit ausreichend Sitz-
gelegenheiten ist bis 22 Uhr geöff-
net. Hier können die Besucher ab 19 
Uhr Livemusik mit „Amberg meets 
friends“ genießen.
Am Sonntag, 17. Oktober, geht es 
mit dem Markttreiben von 10 bis 
17.30 Uhr weiter. Um 11 Uhr gibt es 
einen musikalischen Frühschoppen 
mit den „Kleinkarierten“ und ab 14 
Uhr wird dann der Alleinunterhalter 

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 665“/ 30. Oktober: 
Donnerstag, 21. Oktober, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 666“/ 13. November:

Donnerstag, 4. November, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 667“/ 27. November: 
Donnerstag, 18. November, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 668“/ 11. Dezember: 

Donnerstag, 2. Dezember, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 669“/ 25. Dezember: 
Donnerstag, 16. Dezember, 12 Uhr!

ANZEIGEN- UND 

REDAKTIONS
SCHLUSS

ANZEIGENSCHLUSS

WEIHNACHTSAUSGABEN:

„Ulli Roth“ für musikalische Unter-
haltung sorgen.
Die Messe Wächtersbach GmbH 
und der Verkehrs- und Gewerbe-
verein freuen sich auf zahlreiche 
Besucher. Am Eingang erwartet 
die Besucher zunächst der Markt-
bereich mit einem umfangreichen 
Warenangebot, das fast keine 
Wünsche offen lässt. Es gibt Klei-
dung, Stoffe, Bürsten, Stahlwaren, 
sehr viel Handgemachtes (Schmuck, 
Kleidung, Mützen, Schals…), Süß-
waren in verschiedenen Variatio-
nen, Brot, Bionudeln, Bioprodukte, 
Marmelade, Ziegenwurst, Honig, 
Herbstdekorationen und Kränze, 
Liköre, Räucherwerk, Spielwaren, 
Diverses aus Holz, Lavendelproduk-
te, Produkte rund um den Hund, Ke-
ramikreiben und vieles mehr. Auch 
einige Infostände zu verschiedenen 
Themen sind vertreten. Zusätzlich 
präsentiert ein Autohaus aktuelle 
Fahrzeugmodelle.

Zwischen Markt- und Food-Bereich 
wartet das beliebte Kinderkarussell 
schon auf die jüngsten Besucher. 
Sicher werden noch weitere Attrak-
tionen hinzukommen. Im Anschluss 
befindet sich der Food-Bereich. Hier 
kann nach Herzenslust geschlemmt 
werden. Es gibt verschiedene Sorten 
an Bratwürsten, Steaks, Suppe, 
Kaffee und Kuchen, Cocktails, Pizza, 
Burger, vegetarische Burger und 
Würstchen, Flammkuchen, Crêpes 
und vieles mehr. Zu den angege-
benen Zeiten auch mit Live-Musik.
Die tagesaktuellen geltenden Hygi-
eneregeln sind einzuhalten. 
Diese sind detailliert in Kürze auf 
www.messe-waechtersbach.de/
herbstmarkt aufgeführt.

... hier schreibt
die Leserin ...

„Unsere nächste Ausgabe von „Mein 
Blättche“ könnte schon vom neuen 
(oder alten) Bürgermeister berichten. 
Wer überhaupt nicht mit dem Ergeb-
nis klar kommt, dem empfehle ich, 
das Gedicht „Dr. Wald“ des Autoren 
H. Dagenbach zu lesen, der vor 40 
Jahren schon wusste, was hilft, wenn 
man aus dem Gleichgewicht geraten 
ist: nämlich zum Doktor gehen, zu 
einem ganz besonderen, nämlich zu: 

Doktor Wald
Wenn ich an Kopfweh leide und 
Neurosen! Mich unverstanden 

fühle – oder alt!
Wenn mich die Musen nicht lieb-

kosen! Dann konsultiere ich Doktor 
Wald!

Er ist mein Augenarzt und mein 
Psychiater, mein Orthopäde und 

mein Internist.
Er hilft mir über jeden Kater, ob er 

aus Kummer oder Cognak ist.
Er hält nicht viel von Pülverchen 

und Pillen, dafür viel mehr von Luft 
und Sonnenschein.

Und kaum umfängt mich die sterile 
Stille, rauscht er mir zu: „Nun atme 

tief sie ein!“
Ist seine Praxis auch nicht über-

laufen – in seiner Obhut fühlt man 
sich gesund.

Und läßt mich Kreislaufschwäche 
einmal schnaufen, bin ich schon 
morgen ohne klinischen Befund. 

Er bringt uns immer wieder auf die 
Beine und unsere Seele stets ins 

Gleichgewicht;
verhindert Fettansatz und Gallen-

steine – nur Hausbesuche macht er 
leider nicht. 

Liebe Leser*innen, uns ist klar, dass 
diese Therapie aber nur gelingen 
kann, wenn „Dr. Wald“ nachhaltig 

gepflegt wird und uns so in seinem 
Wert erhalten bleibt. Wir haben in 
Deutschland ein Drittel der Land-
fläche Wald, viele Fichten (Flach-
wurzler), die nicht zuletzt  durch den 
Borkenkäfer gefährdet sind. Fach-
leute warnen seit langem vor den 
schlimmen Auswirkungen der Kli-
makrise auf unsere „Grüne Lunge“. 
Hätte der Dichter und Förster H. 
Dagenbach vor 50 Jahren schon 
etwas vom „Waldbaden“ gehört, 
hätte er sicher die Kühle des Waldes 
zu genießen, spazierenzugehen, zu 
wandern und Pilze zu sammeln in 
sein Gedicht als wertvolle Empfeh-
lung mit einbezogen. Immerhin soll 
das damit erzielte Wohlbefinden auf 
längere Zeit sogar das Immunsystem 
stärken.“ Christina Klose, Bad Orb

Marktplatz 4 bis 6
63619 Bad Orb
Tel: 06052 9276721

service@le-piccole-gioie.de
www.le-piccole-gioie.de

Café - Restaurant 
Le Piccole Gioie 

täglich von 
11 bis 21 Uhr

(Dienstag Ruhetag)

Sehr geehrte Gäste!
Unser Eiscafé und Restaurant 

hat von 
Oktober 2021 bis März 2022 

dienstags Ruhetag.
Wir bitten um Ihr Verständnis und bedanken uns.

Ihr Le Piccole Gioie-Team

Am Samstag und Sonntag, 16. und 17. Oktober:
Herbstmarkt in Wächtersbach:
Wieder auf dem Messegelände
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sagen wir allen für die Glückwünsche,
Blumen und Geschenke zu unserer 

Diamantenen Hochzeit und zum 
80. Geburtstag von Franz.

Besonderer Dank gilt unseren Kindern, Enkeln,
Urenkeln, Verwandten und Freunden.

Der wunderschöne Türkranz von unserer Clique
hat uns sehr gefreut. 

Bei Pfarrer Stefan Kümpel möchten wir uns
für die schöne Hubertusmesse bedanken,

und auch den Bläsern des Kreisjagdvereins,
die den Gottesdienst musikalisch gestalteten,

sagen wir Danke.
Danke an alle, die dazu beigetragen haben,

dass wir unvergessliche Tage erleben durften.

Christa und Franz Fankhauser
Bad Orb, im September 2021

Herzlichen Dank

Geschichtsverein 
lädt zur Fahrt nach 
Bamberg ein
Biebergemünd (md). Der Jah-
resausflug des Geschichtsvereins 
Biebergemünd führt in diesem Jahr 
nach Bamberg und steht unter der 
bewährten Leitung von Peter Warm-
bold. Anders als bisher wird das 
Ziel nicht mit dem Bus, sondern mit 
dem Zug erreicht. Die Mitfahrenden 
treffen sich am Sonntag, 24. Ok-
tober, um 7.45 Uhr am „Treffpunkt 
Alte Post“ in Bieber, um von dort in 
Fahrgemeinschaften den Bahnhof 
in Partenstein anzusteuern. Weiter 
geht die Reise mit dem Zug (Abfahrt 
um 8.36 Uhr); Bamberg wird gegen 
10.30 Uhr erreicht. Vom Bahnhof 
geht es mit dem Stadtbus in die Alt-
stadt. Hier erwartet die Teilnehmer 
eine zweistündige Führung durch die 
als Weltkulturerbe geadelte Stadt. 
Nach einem mittäglichen Restau-
rantbesuch folgt eine Besichtigung 
der Neuen Residenz mit Kaisersaal 
und Gemäldegalerie. Danach be-
steht die Möglichkeit für Erkundi-
gungen auf eigene Faust, Bummeln, 
Kaffeetrinken etc.
Die Rückfahrt mit dem Zug ab Bam-
berg ist für 18.27 Uhr vorgesehen, 
so dass die Teilnehmenden gegen 
20.45 Uhr wieder den Ausgangs-
punkt „Treffpunkt Alte Post“ in Bieber 
erreichen werden.
Zu dem Ausflug sind neben den Ver-
einsmitgliedern auch Gäste willkom-
men. Die Teilnahmekosten belaufen 
sich auf 32,- Euro, Geschichtsvereins-
mitglieder zahlen 27,- Euro, Kinder 
und Jugendliche nur 14,- Euro. Wei-
tere Informationen sind auf www.
geschichtsverein-biebergemuend.de 
nachzulesen.
Vorsitzender Meinolf Drüll weist 
darauf hin: Anmeldungen werden 
erbeten bis Donnerstag, 7. Oktober. 
Diese erfolgt durch Überweisung des 
Kostenbeitrages auf das Konto des 
Geschichtsvereins Biebergemünd bei 
der VR Bank MKB, IBAN: DE24 5066 
1639 0000 5214 00 unter Angabe 
des/der Teilnehmernamen und des 
Verwendungszweckes „Bamberg“.

Sonntag, 17. Oktober: 
Wildkräuter im 
Wanderer-Fokus
Steinau / Main-Kinzig. Bei einer 
Wildkräuterwanderung am Sonn-
tag, 17. Oktober, lernen die Teil-
nehmenden unzählige Wildkräuter 
kennen. Sie werden interessante 
Geschichten und Wissenswertes 
über die Wildkräuter hören und 
Tipps für deren Verwendung in 
der feinen Kräuterküche bekom-
men. Je nach Jahreszeit werden 
verschiedene Blüten, Kräuter und 
Früchte besprochen. Im Anschluss 
gibt es leckere Wildkräuter-Deli-
katessen zum Probieren.

Treffpunkt ist um 14 Uhr Auf der 
Mauseller 11 in Steinau-Marborn. 
Die Veranstaltung dauert zwei-
einhalb Stunden und ist geeignet 
für Familien mit Kindern ab sechs 
Jahren. Die Teilnahme inklusive 
Imbiss kostet für Erwachsene zehn 
Euro und für Kinder ab sechs Jahren 
drei Euro.

Anmeldungen nimmt Naturpark-
führerin Elke Weber, Telefon 06663 
6565, E-Mail webermauseller@t-
online.de entgegen. Weitere Infos 
und alle Termine unter www.natur-
park-hessischer-spessart.de. 

Sonntag, 10. Oktober
Räucherfest
in Wittgenborn
Wächtersbach (red). Der Angler-
club „Westend“ ACW in Wächters-
bach-Wittgenborn lädt am Samstag, 
10. Oktober, ab 10 Uhr zum Räu-
cherfest auf dem Vereinsgelände 
am Erlenwiesenweiher in ein. Es 
werden unter den aktuell geltenden 
Hygienevorschriften geräucherte 
Forellen mit Beilagen angeboten, 
die auch abgeholt werden können.
Der Vorstand des Anglerclub „West-
end“ Wächtersbach e.V. freut sich 
auf reichlich Besuch. 

Weitere Informationen über den 
gesamten ACW finden Interessierte 
auf den Internetseiten unter 
www.anglerclub-westend.de.
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Verlegt auf 9. März 2022
Phantom der Oper 
kommt später

Bad Orb (red). Aus produktions-
technischen Gründen wird das 
„Phantom der Oper“ (in der Origi-
nalproduktion von Sasson/Sautter) 
in der Konzerthalle vom 27. Januar 
2022 auf den 9. März 2022 verlegt.
Bereits erworbene Karten behalten 
ihre Gültigkeit.
Beginn: 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr.
Eintrittspreise: EUR 42,65 bis EUR 
73,70 (inkl. Vorverkaufsgebühren)
Kartenvorverkauf
Tickets per Klick: „Print your Ti-
cket“ auf www.s-promotion.de
Tickethotline: 06073 722 740.

Steinau (bk). Der deutsch-französi-
sche Fernsehsender ARTE ist gerade 
dabei, eine Reihe mit dem Titel „The 
origins of phantasy – Die Ursprünge 
der Fantasie“ zu produzieren. Der 
bekannte kanadische Buchillustrator 
John Howe, er gilt als einer der wich-
tigsten Illustratoren des Werks von J. 
R. R. Tolkien und war als Conceptual 
Artist auch an den Tolkien-Verfil-
mungen von Peter Jackson beteiligt, 
war für diese Reihe schon unterwegs 

Auf den Spuren der Brüder Grimm:
Tolkien-Illustrator Howe
zu Gast bei Burkhard Kling

Was Du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für Deine Lieben, von früh bis spät, tagaus, tagein. 
Du warst im Leben so bescheiden, nur Pflicht und Arbeit kanntest Du.
Mit allem warst Du so zufrieden, hab vielen Dank für Deine Müh‘.
Wenn Du auch bist von uns geschieden, in unseren Herzen stirbst Du nie.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem guten Mann, 
guten Vater, Schwiegervater und lieben Opa

Karl Bauer
Zimmermeister

* 24. 5. 1935     † 20. 9. 2021
Besonderen Dank möchten wir Herrn Pfarrer Kümpel für seine tröstenden Worte, 
und Herrn Bauer für die würdevolle Gestaltung der Beerdigung aussprechen.

In stiller Trauer
Deine Maria
Dein Holger und Sonja mit Lena,
Julia und Lous, Carla,
Manfred und Dominik

auf den Spuren der Hobbits. Ebenso 
spürte er den Drachen in den euro-
päischen Mythen nach.
Nun ist er in Begleitung der Germa-
nistin Katinka Netzer auf der Suche 
nach Spuren der Brüder Grimm. Ihr 
Weg führte sie deshalb jüngst nach 
Steinau an der Straße, wo es im 

Museum Brüder Grimm-Haus, aber 
auch in den Straßen und Gassen für 
ihn einiges zu den Brüdern Grimm, 
deren Leben und Werk zu entdecken 
gab. Ein vierköpfiges Drehteam um 
den Kameramann Stefan Kudzinski 
begleitete die beiden auf dem Weg 
durch die Grimm-Stadt.

Christine 
Sasson 
Kröger. 

Bild: 
Farideh-

Fotografie

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

So., 10. 10.: 10 Uhr, Heimatgottes-
dienst, Pfarrer G. Kaltschnee
So., 17. 10.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee
So., 24. 10.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Lektorin J. Srocke
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In Memoriam

Philipp
Oberscheimer

* 28. 11. 1923
† 28. 9. 2011

In liebevoller Erinnerung
Deine Familie

Danke für den Weg, den du mit uns gegangen bist. 
Danke für die Hand, die uns so hilfreich war.
Danke, dass es dich gab.

(Rainer Maria Rielke)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem geliebten Ehemann, 
unserem geliebten Vater, 
Schwiegervater und Opa

Margot
Manfred und Gerlinde
Martin und Silvana mit Manuel und Raphael

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung ist am Freitag,
15. Oktober 2021, um 14 Uhr in der Trauerhalle
des Friedhofs Bad Orb.

Walter Woll
* 18. 1. 1928    † 19. 9. 2021

Bad Orb, im September 2021

Am Samstag, 9. Oktober:
KAB sammelt
Altkleider
Bad Soden-Salmünster (jm). 
Am Samstag, 9. Oktober, findet 
die KAB-Kleidersammlung statt. 
Sammelsäcke sind in der Zeit von 9 
bis 11 Uhr am Joseph-Müller-Haus 
Schwedenring 1 abzugeben.

Gesammelt werden: gut erhal-
tene, tragfähige Kleidung, paar-
weise gebündelte Schuhe, Unter-, 
Bett- und Haushaltswäsche sowie 
Wolldecken.

Nicht gesammelt werden: Nasse, 
stark verschmutzte oder beschädigte 
Kleidung und Wäsche, abgetra-
gene Schuhe, Einzelschuhe und 
Matratzen!

Mit dem Erlös der Sammlung wird 

Noch bis zum 17. Oktober:
Jugend sammelt 
für die Vereine
Wächtersbach (WB/esh). Noch 
bis 17. Oktober wird in den hessi-
schen Städten und Gemeinden die 
Jugendsammelwoche nachgeholt. 
Vereine und Verbände mit Jugend-
abteilungen sowie eigenständige 
Jugendgruppen und -initiativen 
können sich an der Sammlung 
beteiligen. Dabei handelt es sich 
um eine Haussammlung, die von 
Jugendorganisationen und Ju-
gendgruppen durchgeführt wird 
und diesen zugutekommen soll.
Das gesammelte Geld verbleibt 
zu 50 Prozent bei der jeweiligen 
Gruppe. Die andere Hälfte geht 
an den Hessischen Jugendring und 
das Jugendamt zur Förderung von 
Maßnahmen in der Jugendarbeit 
(z.B. Bezuschussung von Freizeiten) 
und der Jugendbildung. 

Auf der Internetseite des Hessi-
schen Jugendrings 
(http://www.hessischer-jugend-
ring.de/service/jugendsammel-
woche.html) 
befinden sich weitere Informatio-
nen zur Sammlung selbst sowie 
die Hygieneempfehlungen. Inte-
ressierte Gruppen wenden sich 
an Eva Erdreich aus der Abteilung 
Jugendpflege der Stadt Wächters-
bach unter 06053 80253 oder per 
E-Mail:
jugend@stadt-waechtersbach.de.

unter anderem die Arbeit der SKF-
Beratungsstelle für Frauen und 
Familien in Not unterstützt. Jutta 
Müller aus der SKF-Verwaltung: 
„Sammelsäcke erhalten Sie in unse-
rer Beratungsstelle in der Bad Sode-
ner Straße 52. Herzlichen Dank für 
Ihre Spende!“

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

St. Martin BAD ORB
Do., 7. 10., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr Hl. Messe
Fr., 8. 10., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 9. 10., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 10. 10., 10.15 Uhr, Hl. Messe; 
18 Uhr, Hl. Messe
Mo., 11. 10., 17 Uhr, Rosenkranz
Di., 12. 10., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 13. 10., 18 Uhr, Fatimarosen-
kranz; 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 14. 10., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe

Fr., 15. 10., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 16. 10., 18 Uhr, Vorabend-
messe
So., 17. 10., 10.15 Uhr, Hl. Messe; 
18 Uhr, Hl. Messe
Mo., 18. 10., 17 Uhr, Rosenkranz
Di., 19. 10., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 20. 10., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 21. 10., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30, Hl. Messe
Fr., 22. 10., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 23. 10., 18 Uhr, Vorabend-
messe
So., 24. 10., 10.15 Uhr, Hl. Messe; 
18 Uhr, Hl. Messe
Mo., 25. 10., 17 Uhr, Rosenkranz
Di., 26. 10., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 27. 10., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 28. 10., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 29. 10., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 30. 10., 18 Uhr, Vorabend-
messe
So., 31. 10., 10.15 Uhr, Hl. Messe; 
18 Uhr, Hl. Messe

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

„Als Kirche des Nazareners in Wäch-
tersbach freuen wir uns darüber, dass
Veranstaltungen in unserem Gebäu-
de wieder möglich sind. Wir sind 
uns dabei unserer Verantwortung 
für unsere Besucher und die Gesell-
schaft bewusst. Daher gelten für die 
Teilnehmer unsere Veranstaltungen 
spezielle Hygiene-, und Sicherheits-
vorkehrungen.“

Sa., 9. 10., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Willi Buchwald
Mi., 13. 10., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 16. 10., 18 Uhr, Gottesdienst 
mit Daniel Wötzel
Mi., 20. 10., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 23. 10., 18 Uhr, Gottesdienst 
mit Achim Marschall
Mi., 27. 10., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 30. 10., 18 Uhr, Gottesdienst 
mit Dr. Hermann Gschwandtner
Mi., 3. 11., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 6. 11., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Alexander Subkowski

Ev.-Luth. Gottesdienste
Aufenau, Neudorf, Wirtheim 
und Kassel
Gottesdienste bis 24. Oktober
Martin-Luther-Kirche AUFENAU
So., 10. 10., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
So., 17. 10., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
So., 24. 10., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
Johanneskirche NEUDORF
So., 17. 10., Gottesdienst um 
10.30 Uhr

Emmauskirche KASSEL
So., 10. 10., Gottesdienst um 
10.30 Uhr
So., 24. 10., Gottesdienst um 
10.30 Uhr

Die Besucher werden gebeten, sich 
zum Gottesdienst unter der Tel.-Nr. 
06053 1635 anzumelden und nach 
den Verordnungen der Landeskirche 
einen Mundschutz zu tragen.
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Main-Kinzig / Jossgrund (jkm). 
„Die Zahl Sieben taucht in den 
Märchen der Brüder Grimm häufig 
auf: Sieben Zwerge hinter sieben 
Bergen, Siebenmeilenstiefel, sieben 
Raben, sieben Geißlein. All das mag 
man im Sinn haben, wenn man am 
Naturpark-Parkplatz Sieben Wege in 
eine Wandertour einsteigt, die „Joss-
gründer Sieben Wege“ heißt – auch 
und gerade weil die Brüder Grimm 
einstmals im Spessart zuhause wa-
ren. Mit ein wenig Fantasie kann 
das Spazierwandern hier zu einem 
märchenhaften Glücksmoment wer-
den“, sagte Erste Kreisbeigeordnete 
Susanne Simmler, Vorsitzende des 

Spazierwandern: „Jossgründer Sieben Wege“
Neue Spessartspur ergänzt 
Wanderwegenetz im Jossgrund

Von rechts: Geschäftsführer Fritz Dänner (Naturpark Hess. Spessart), Natur-
park-Mitarbeiter Filip Tomic (FÖJ), Erste Kreisbeigeordnete Susanne Simmler 
und Bürgermeister Rainer Schreiber.

Zweckverbandes Hessischer Spes-
sart, bei der Einweihung der neuen 
Wanderstrecke. Sie stellte kürzlich 
die 10,4 Kilometer lange Spessart-
spur „Jossgründer Sieben Wege“ der 
Öffentlichkeit vor.

Weitere Infos zu den Spessartspuren 
und den längeren Spessartfährten 
sowie dem Fernwanderweg „Spes-
sartbogen“ sind auf der Webseite 
des Naturparks Hessischer Spessart 
www.naturpark-hessischer-spessart.
de und auf der Seite der Spessart 
Tourismus und Marketing GmbH 
www.spessart-tourismus.de 
zu finden.


